
3. Happy Häppchen „Dance with the systems“ 

Notizen der Empfehlungsgruppe/Interessantes aus der Onlineveranstaltung: 

 In Berlin sind ambulante REHA-Leistungen und Therapieleistungen über das KJHG 
möglich.  

 Es gibt keine Verbreitung des Angebots z. B. AFT + Drogenberatung in der Fläche. Die 
individuellen Strukturen verhindern das. 

 Notwendig: Suchthilfe systemisch öffnen und die Familien miteinbeziehen - gerade jetzt: 
sensible Zeit, wenn Cannabis legalisiert wird. 

 In der Hilfe: aktiv Bündnisse schaffen, Schweigepflicht und Transparenz sind wichtig, 
Motivation immer wieder fördern und herstellen, alle Kooperationspartner*innen haben in 
ihren Arbeitsfeldern mit der Familie zu tun, daher: diese Partner*innen nutzen und einbe-
ziehen 

 Stolpersteine: die Entwicklung des Projekts in die Breite findet nicht statt/Flickenteppich 
der Finanzierungen/Sieht der ASD, dass es sich um Sucht handelt? 

 Gelingendes: Hohe Compliance und Haltequote, Erfolge 
 To-do für die DGSF/Empfehlungsgruppe: Systemische Fortbildungscurricula mit Fokus 

auf Suchtsysteme entwickeln. Einladung in die Instituteversammlung möglich? Die Emp-
fehlungsgruppe nimmt Kontakt zum Instituterat auf. 

 

Grundlagen für die Arbeit & Literaturhinweise 

 Nationaler Transfer der in der INCANT Studie evaluierten MDFT als familienbasierter 
Frühintervention in der Jugendsuchthilfe – zum Download des Sachberichtes 

 FriDA – das Beratungsmanual: Frühintervention bei Drogenmissbrauch in der Adoles-
zenz – zum Download 

 Gantner, A. & Stickel, H. (2016): Die Quadratur des Kreises.Systemische Therapie für 
Jugendliche mit Suchtproblemen – Impulse aus der Praxis der Jugendsuchthilfe. In: 
Kontext 47,1. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht.  
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